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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: Kroton

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18214782

Beschreibung
Die genaue Datierung der unteritalischen Münzprägung ist speziell im 4. und 3. Jh. v. Chr.
schwierig und umstritten. Für diesen Zeitraum fehlen häufig historische Fixpunkte, an
welchen man die Datierung festmachen könnte. Leichte Schwankungen, um etwa 10 Jahre,
in der Datierung ergeben sich häufig durch unterschiedliche Bewertung des
Prägeaufkommens und der Datierung einiger Hortfunde.
Vorderseite: Ein Adler steht nach l. mit umgewendetem Kopf auf der Schnauze eines
Hirschkopfes, welcher nach r. liegt.
Rückseite: Dreifuß mit Spiralverzierung, im l. F. ein Efeublatt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 7.86 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 8 h

Ereignisse

Hergestellt wann 425-350 v. Chr.
wer
wo Crotone

Besessen wann
wer Alfred von Sallet (1842-1897)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/154989


wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Gebrauchsgegenstand
• Klassik
• Münze
• Silber
• Stadt
• Stater
• Tier
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